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Liebe Leserinnen und Leser, 

wir freuen uns, euch das neue Exemplar der Dorfzeitung präsentieren zu 

können. Die Zeitung bietet einen Rückblick in das vergangene halbe Jahr 

und gibt einen Überblick über die wichtigsten Feste und Aktionen in den 

nächsten Monaten.  

 

Wie immer haben die verschiedene Vereine aus Egen einiges zu berich-

ten. Der TUS hat das jährliche Sportfest gefeiert und die Aktiv-Rentner 

waren wieder unterwegs. Die großen Feierlichkeiten der Feuerwehr stehen 

im folgenden Jahr an. Doch auch an die Kinder wird immer gedacht: Die 

diesjährige Ferienfreizeit war ein voller Erfolg und auch beim Jugendtreff 

wird den Kindern viel Spiel und Spaß geboten. In der nächsten Zeit wartet 

dann der Martinsumzug und die Sternsingeraktion auf die Kinder.  

 

Wenn die Männer sich in der Feuerwehr treffen, wird die Gemeinschaft 

der Dorffrauen durch eine Wanderung oder eine Weihnachtsfeier gestärkt.  

Das Halbjahr schließt wieder mit einem Highlight ab: dem Erntedankfest. 

Hier feiern groß und klein, alt und jung zusammen und haben Spaß.  

Auch in dieser Ausgaben möchten wir uns bei allen bedanken, die unsere 

Dorfzeitung mit Beiträgen oder Spenden unterstützen. Danke!  

 

Viel Spaß beim Lesen  

wünscht das Redaktionsteam 
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Kaffeeschrank 

Habt ihr es schon gesehen? Seit Mai diesen Jah-

res bereichert ein „Kaffeeschrank“ unseren 

Kirchgarten. Da Kaffee nicht einfach nur ein Ge-

tränk sondern ein notwendiges Lebenselixier für 

viele ist, waren wir vom OA der Meinung dass 

eine Kaffeemaschine zu einem angenehmen Auf-

enthalt im Garten an der Kirche passen würde. 

Doch wie diese Idee verwirklichen? Etliche 

Stunden der Überlegung, des recherchierens und 

der Überzeugungsarbeit später haben wir uns auf den Weg gemacht. Rolf 

Felderhoff hat einen alten Küchenschrank für uns hergerichtet und an der 

Rückseite der Infowand aufgehangen damit die Stromquelle der E Bike 

Ladestation genutzt werden kann. Bestückt ist der Schrank mit Kaffeema-

schine, Kaffeepads, Zucker, Milchdöschen,Keksen, Bechern und Rühr-

stäbchen. Ein Litermaß dient zum Wasser holen an unserer Trinkwasser-

stelle. Eine kleine Spendenkasse und ein Gästebuch liegen auch bereit. 

Seit Mai haben wir so viele positive und liebe Rückmeldungen erhalten 

dass wir diese Aktion fortsetzen werden. Dank der Unterstützung aller 

„Kirchschliesser“ die nach 18 Uhr in der Kirche nach dem Rechten schau-

en und anschließend ebenfalls einen Blick in das Kaffeebüdchen werfen 

ist gewährleistet dass immer alles aufgefüllt ist. Danke dafür! 

Die Kaffeesaison draußen neigt sich nun dem Ende zu und bald wird  der 

Kaffeeschrank für den Winter ins Trockene und Warme gebracht um uns 

dann imFrühjahr nächs-

ten Jahres wieder zu 

erfreuen. 

Für den Ortsausschuss 

MB 
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Rastplatz in Gardeweg 

Allen ist der Rastplatz am Wegekreuz in Gardeweg wohl bekannt. Jahr-

zehnte standen dort Holzbänke und ein Tisch. Diese waren von Felice und 

Heinz aufgestellt worden. Leider waren sie im Laufe der langen Zeit stark 

verwittert. 

Dieser Platz wurde immer wieder von Spaziergängern, Fahrradfahrern, 

Motorradfahrern und selbst von Autofahrern als Anlaufpunkt und Rast-

platz aufgesucht. Von dort hat man eine gute  Sicht, auf der einen Seite 

der Kirchturm von Egen, auf der anderen Seite der Kirchturm von Kreuz-

berg und die weite Sicht ins Neyetal.  

Im Frühjahr hat dann die Nachbarschaft Randsteine und Pflastersteine 

dort aufgesetzt. Ebenso wurden neue Bänke und ein Tisch aufgestellt. 

Nach ca. 2 Monaten haben wir festgestellt, dass der Rastplatz gut ange-

nommen wird. Einige Besucher wurden angesprochen und sie sagten, 

dass sie hier öfters Rast machen, da dieser Platz sehr schön sei. Damit 

haben wir unser Ziel erreicht. Auch die Nachbarschaft trifft sich dort zu 

Gesprächen und Informationsaustausch. 

Der Bürgerverein Egen e.V. begrüßt solche Aktivitäten, nicht nur im Dorf 

selber, sondern auch im Umfeld. Dadurch wird unser Dorf aufgewertet 

und attraktiver. Deshalb hat der Bürgerverein eine Spende für die Kosten 

des Rastplatzes überreicht. 

HK 
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Aktiv-Rentner-Club-13 

Wie jeden ersten Dienstag im Monat hatten wir uns im August bei Fried-

helm getroffen. Nach dem umfangreichen Frühstück ging es gut gestärkt 

in den Wald von Hans-Friedrich Hardt. Hier wurden uns viele Informatio-

nen über eine gute Waldwirtschaft nahe gebracht. Es wurden Fehler der 

Waldwirtschaft aufgezeigt, ebenso neue Baumarten gezeigt, welche ein-

fach mit den geänderten Klimaverhältnisse besser zurechtkommen. Dies 

betrifft ja fast jeden Bürger von 

Egen. 

Im September hatte dann Hans-

Josef zum Frühstück nach Rade-

vormwald eingeladen. Danach 

ging es zur Firma Emil Holzmann 

(Elektro – Fachgroßhandel), zum 

Hauptsitz in Radevormwald, 

Dahlienstr. 11. Diese Firma ist an 

7 Standorten in ganz NRW ver-

treten. Als Familienunternehmen ist Holzmann seit 91 Jahren erfolgreich 

aktiv. Alle Standorte sind auch Ausbildungsbetriebe für verschiedene Ar-

beitsgebiete. Auszubildende aller Schulabschlüsse sind hier willkommen. 

Es wird in den Schulen vor Ort um Praktikumsplätze geworben und so 

konnten bisher auch genügend Auszubildende gefunden werden. Die Fir-

ma Holzmann ist auf Grund ihrer Qualität und Leistung Marktführer. Hier 

werden auch die Fachbetriebe vor Ort durch Planung- und Angebotsbear-

beitung unterstützt. Die Philosophie ist: ein verlässlicher Partner zu wett-

bewerbsfähigen Preisen zu sein und pünktlich zu lie-

fern. Dies durch absolute Kundenorientierung, Quali-

tät, Zuverlässigkeit und kurze Informations- / Ent-

scheidungswege. Der eigene Fuhrpark liefert schnell 

und pünktlich an jeden Handwerker oder Baustelle. 

Dies wird auch durch interne Aus- und Weiterbil-

dung in allen Bereichen erreicht. Info unter

(www.ehra.de). 

HK 

http://www.ehra.de
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Seniorenausflug 

Am 3 Juli war der Seniorennachmittag auf Einladung der Familie Mi-

ckenhagen in Ahlhausen. In dem sehr schönen Raum wurde von Annette 

und Kerstin Mickenhagen Kaffee Kuchen und Schnittchen gereicht– dafür 

Herzlichen Dank!  

Dann wurde wir durch Anette und Marco zu 

einer sehr interessanten Betriebsbesichtigung 

eingeladen. Hier konnten wir die neuen Melk-

roboter besichtigen. Am Ende war auch die 

Besichtigung des Schweinestalls möglich. 

Wir bedanken uns ganz Herzlich für die aus-

führliche und interessante Betriebsbesichti-

gung.  

 

HJG 
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Weinbüdchen 

 

Nach der Messe am 03. August wurde im Weinbüdchen noch ein gemütli-

cher Abend verbracht… 
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Sommeraktionen an der Kirche 

Am Mittwoch den 26. 6. 2024 fand in unserem Kirchgarten eine öffentli-

che Probe der Jagdhornbläser aus dem Hegering Wipperfürth statt. Es 

hatten sich so viele Bläser auf den Weg nach Egen gemacht dass wir 

noch zusätzliche Bänke geholt haben. Wir durften bei bestem Wetter ei-

nen wunderbaren Abend mit den musikalischen Darbietungen der Bläser 

erleben. Bei einem kleinen Imbiss wurde viel gelacht und erzählt. Leider 

blieben die Bläser und der Ortsausschuss ganz unter sich, trotz vielfacher 

Werbung hat keiner den Weg zu uns gefunden. Schade!  

Im weiteren Verlauf unserer Aktionen im Kirchgarten fand am 18. Au-

gust eine Malaktion statt. Henry Schellenberg von der Neye hat uns, die 

wir teilgenommen haben an diesem Sonntag, alle zu wahren Künstlern 

werden lassen. 12 wunderbare Bilder der Egener Kirche sind entstanden. 

In einer kleinen Ausstellung in der Kirche konnte jeder diese bewundern. 

Trotz anfänglicher Skepsis bei einigen hat es uns allen so viel Freude ge-

macht dass wir uns eine Wiederholung wünschen. Leckere Kuchen von 

lieben Spendern rundeten diesen Tag ab und wir sagen allen, vor allem 

Henry Schellenberg, ein herzliches Dankeschön.  

Am 15. 9. 2024 fand zum zweiten Mal eine Tiersegnung im Kirchgarten 

statt, zu der leider nur einige wenige den Weg mit ihren Tieren gefunden 

haben. Pastoralreferent Markus Urbatzka hat in eindrucksvollen Worten 

die Verantwortung von uns Menschen für die gesamte Schöpfung und 

damit allen Lebens zum Ausdruck gebracht. Eine Kollekte für das Tier-

heim hat 27,30€ erbracht, aufgestockt auf 50€ ist das Geld an das Tier-

heim Wipperfürth überwiesen worden. Dank eines von Markus gebacke-

nem leckeren Kuchen und Kaffee aus dem Kaffeebüdchen vor Ort haben 

wir anschließend an die Segnung gemeinsame Zeit bei guten Gesprächen 

verbracht. 

An dieser Stelle möchten wir, der Ortsausschuss, noch einen Wunsch äu-

ßern: Traut euch, Ideen an uns heranzutragen, wir sind jederzeit offen für 

alle Anregungen und freuen uns über Lob oder Kritik.  

 

MB, Ortsausschuss Egen  
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Kinderyoga 

Im August startete die erste Runde 

Yoga für Kinder in Egen. In 6 Stun-

den lernten die Kinder nach dem 

Aufwärmen verschiedene Übungen 

kennen und übten entweder alleine 

oder gemeinsam mit einer Begleit-

person, wie ein Baum zu stehen, wie 

ein Tiger zu schleichen oder eine 

Biene zu summen. Am Ende fassten 

wir alle Übungen zu einer Geschich-

te zusammen und schlichen mit Sa-

mira, dem Tiger, durch den Dschun-

gel und mit den Affen durch den 

Wald. Zwischendrin gab es wohl-

verdiente Pausen mit dem Schwung-

tuch und wir erholten uns am Ende 

bei leiser Musik.  

Wir freuen uns auf alle kleinen Yo-

ginis, die mit uns im Winter weiter-
machen oder neu dazukommen!   

LH 



15 

 

 



16 

 

Können Hunde lesen? 

Diese Frage beschäftigt mich schon länger. Vieles deutet darauf hin dass 

dem so ist denn wie sonst lässt es sich erklären dass Veranstaltungen im 

Kirchgarten bisher immer mit einer vorherigen Hundehaufensuchaktion 

begonnen werden mussten? Fündig geworden sind wir immer! Alle Ap-

pelle an Hundehalter erreichten nur die falschen Menschen, nämlich dieje-

nigen, die den Kot ordnungsgemäß entsorgen wie uns alle glaubhaft versi-

cherten. Also was tun? Zwei Schilder wurden bestellt und siehe da, die 

Beschriftung ist so gut lesbar dass die Hunde es verstanden haben und ihre 

Besitzer weiter ziehen um ihr Geschäft an anderer Stelle zu verrichten. 

Jetzt müssen wir nur noch die Frage klären wie viele Schilder wir für die 

privaten Wegeflächen, Hausecken und die Wegesränder brauchen damit 

Egen sauber bleibt… 

 

MB 
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Erntedankfest 2024 

"Lasst uns miteinander" war der Gedanke des Erntedankfestes 2024. Mit-

einander die Arbeiten des Festes stemmen, miteinander Andacht feiern, 

miteinander Zeit verbringen, miteinander der guten Ernte danken, mitei-

nander Spaß haben und vieles mehr. 

Auftakt des Festwochenendes war am Tag der Deutschen Einheit der Se-

niorennachmittag im Vereinsheim. Viele Senioren nahmen teil, lausch-

ten bei guter Stimmung den Jagdhornbläsern aus Köln und fieberten wäh-

rend der Tombola mit. So saßen die letzten noch beisammen, als es bereits 

dunkel wurde. Ein schöner und gelungener Nachmittag. 

Der Ernteball am Freitag wurde von Jung und Alt gut besucht. Das Thea-

terstück "Die Strafsache Otto Mückenfett" war eines der Highlights des 

Abends. Max, Steffi, Lukas, Mareike, Jenny, Anika, Franzi und Lotte 

überzeugten mit Textsicherheit und lebten ihre Rollen. Man konnte dem 

Publikum ansehen, wieviel Spaß das Zuschauen machte. Am Schluss gab 

es einen sehr verdienten Applaus. Anschließend wurden wie wild Lose für 

die Tombola gekauft- so gab es doch einen Airfryer und eine große 

Schubkarre zu gewinnen.  
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Auch Mitgliedschaften für den Bürgerverein sowie Dauerkarten für die 

Spiele des TuS-Egen wurden verlost,  um möglichst viele Menschen aktiv 

ins Dorfleben einzubinden. Nach dem Programm wurden die Tische 

schnell zusammengeklappt, um die Tanzfläche zu eröffnen und bis in die 

Nacht miteinander zu feiern. 

Samstag wurden traditionell in den verschiedenen Hofschaften Wagen 

gebaut und dekoriert. Wir als Orga-Team haben es uns nicht nehmen las-

sen und haben bei der ein oder anderen Truppe ein bisschen Wagenbau-

Luft geschnuppert, nachdem bei Biesenbachs im Bruch alles fertig deko-

riert war.  

Bei strahlendem Sonnenschein besuchten viele um 10 Uhr die Kirche am 

Sonntag. Esther Klein führte durch eine sehr schöne Andacht, in der die 

Kinder gemeinsam aus einzelnen, selbst gestalteten Puzzleteilen ein gro-

ßes Erntedank-Bild erstellten. "Lasst uns miteinander" erklang im Kanon, 

bevor die 21 vor der Kirche wartenden, großen und kleinen Wagen geseg-

net wurden. Die Strecke des Ernteumzuges verlief über Hohenplanken 

nach Oberbuschsiepen und schließlich nach Bruch. Beim Einzug der lie-

bevoll und aufwendig dekorierten Wagen im Bruch standen bereits zahl-

reiche Besucher am Straßenrand und applaudierten. Es wurde ein toller 

Familientag mit Kinderschminken und Glitzertattos, Hüpfburg und Bun-

geerun, der rollenden Waldschule und einem Falkner und zuletzt mit ei-

nem schmackhaften Angebot für das leibliche Wohl. Das Jugendorchester 

der Schützenkapelle Kreuzberg und Justus Hardenbicker untermalten das 

Programm musikalisch. Zur Wagenprämierung fanden sich alle im Zelt 

ein und jubelten den Gewinnern 

zu. Bei den Kleinwagen gewan-

nen die "Dorfhelden", bei den 

Großwagen lag nach einem Ste-

chen der Wagen "Kornetto" 

vorn und freute sich riesig. Als 

besondere Gäste durften wir den 

2023 gegründeten Egen Fanclub 

aus Remscheid begrüßen, der in 

diesem Jahr mit Wohnmobilen 

anstatt mit Fahrrädern anreiste. 
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Unser Dank gilt dem großen Miteinander in Egen. So viele von euch hal-

fen beim Auf- und Abbau, beim Backen und Schmücken, beim Gestalten 

und Organisieren und brachten gute Stimmung mit.  Familie Biesenbach 

stellte ihren Hof zur Verfügung. Die Nachbarschaft der “Kuhle” über-

nahm in diesem Jahr die Bewirtung sowie die Durchführung einzelner 

Programmpunkte des Erntedankfestes und zeigte sich dabei unermüdlich. 

Danke euch allen!                                                     

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr 2025. 

KB  

im Namen des Orgateams der Ortsbauern 
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Apropos... 

Apropos, „Angst essen Seele auf“ oder anderen Hoffnung geben! 

Da sind diese, doch eher verharmlosenden, Umschreibungen: Bange sein, 

die Flatter geht, 

Bammel haben, Muffensausen oder einfach Schiss. All das steht für ein 

Wort: Angst! Dieser 

unbestimmte Gefühlszustand, eine Bedrohung die da sein könnte. Erst im 

Kopf, dann auch 

hin bis zu körperlichen Symptomen, allgemeines Unwohlsein, schwitzen, 

zittern, wenn es 

ganz schlimm wird kann es zur Atemnot kommen. Vor einiger Zeit ein 

Gespräch, erst blumige 

Umschreibungen, dann wie ein Hammerschlag fiel der Satz: Ich habe 

Angst! Spontan kamen 

mir zwei Sätze in den Sinn. Der Spruch aus dem Volksmund: Angst ist ein 

schlechter Berater! 

Und ein Satz irgendwann mal aufgeschnappt: Angst essen Seele auf (ein 

Filmtitel)! Die 

allgemeine Stimmung ist zur Zeit oft gekennzeichnet von diffusen Sorgen 

und 

Befürchtungen, mit und ohne konkreten Anlass. Fast schon als würde es 

zum „gute Ton“ 

gehören alles in dunklen Farben zu schildern, frei nach dem Motto: Nur 

schlechte 

Nachrichten sind gute Nachrichten! Einige Beispiele: Kinder werden nur 

Vernachlässigt, 

Jugendliche bekommen nichts mehr „auf die Reihe“, die Arbeitsmoral 

lässt überall nach, 

keiner will mehr Verantwortung übernehmen, immer neue Krankheiten 

werden bekannt, 

das Ende unseres Staates naht, wenn nicht gar der ganzen Welt. Nachrich-

tensendungen in 

Funk und Fernsehen scheinen sich überbieten zu wollen mit schlechten, 

sorgenmachenden 
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Neuigkeiten. Wo bleiben die Stimmen die zu Besonnenheit, Gelassenheit 

aufrufen, wo bleibt 

das Positive. Wo sind die guten Nachrichten dass etwas klappt, etwas gut 

läuft? Im Sommer 

stand auf meinem Kalenderblatt folgendes Zitat des Franzosen Jean Jaurès 

(1859-1914): Die 

größten Menschen sind jene, die anderen Hoffnung geben können. Viele 

Begegnungen mit 

solchen Menschen wünsche ich ihnen/euch! Begegnungen die Zuversicht 

verbreiten! Wo 

von Freude, von Licht, von Wärme die Rede ist! Begegnungen die ein gu-

tes Gefühl 

hinterlassen! Die Mut machen! Im besten Falle Kraft geben! Und ich 

wünsche uns allen das 

Selbstbewusstsein, selbst ein Hoffnungsträger zu sein! Immer öfter! 

Eine GUTE Zeit wünscht  

RHW 
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TuS Egen– News 

Die erste Saison nach der Rückkehr zum DFB konnte der TuS Egen auf 

einem guten 5. Platz abschließen. Der Aufstieg in die Kreisliga C konnte 

aber leider noch nicht realisiert werden. In dieser Spielzeit soll es aber so-

weit sein. Dank mehrerer Neuzugänge und nur zwei Abgänge konnte die 

Mannschaft spürbar gestärkt in die neue Saison gehen. Auch auf der Trai-

nerbank gab es eine Veränderung zur Vorsaison. Jilali Lakraa hat das 

Team mit vollem Elan und Engagement übernommen, was auch einen po-

sitiven Effekt auf die Trainingsbeteiligung hatte. Als neuen Spieler möch-

ten wir unter anderem einen weiteren Lakraa im Waldstadion begrüßen: 

Nasim Lakraa verstärkt seit diesem Sommer als dritter Lakraa (neben Va-

ter Jilali und Bruder Samy) die Reihen des TuS. Zudem hat sich der Ver-

ein die Dienste von Timo Scherkenbach gesichert, der nun in der Defensi-

ve für die Egener aufläuft. Marlon Priet komplettiert die Priet Familie als 

dritter Neuzugang. Außerdem konnten wir für die Defensive den Hückes-

wagener Kevin Bohmfalk begrüßen und aus der ehemaligen Liga des TuS, 

dem BKV Remscheid, kam Raphael Duri vom WFB hinzu, der sowohl 

offensiv als auch defensiv flexibel auf den Außenpositionen eingesetzt 

werden kann. Auch Marius Schüler, 

der in der frühen Phase der letzten 

Saison einen Kreuzbandriss erlitten 

hatte, ist endlich zurückgekehrt und 

wird für den TuS Egen wieder als 

"Neuzugang" auf Torejagd gehen. 

Mit Luca Uppmann musste der Ver-

ein jedoch einen schmerzhaften Ab-

gang verkraften. Der Topscorer der 

letzten Saison suchte eine neue Her-

ausforderung in einer höheren Liga 

und spielt nun beim TSV Ronsdorf 2 

in Wuppertal. Zudem hängte Joel 

Oulhaj seine Fußballschuhe vorerst 

an den Nagel.  
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Während der Vorbereitung gab es leider auch Rückschläge zu verzeich-

nen. Sowohl Timo Buschmann, als auch Tobias Herweg erlitten schwere 

Verletzungen (Kreuzbandriss und Oberschenkelbruch). Es ist fraglich, ob 

sie in dieser Saison noch einmal für den TuS auflaufen können. Beide ha-

ben jedoch während ihrer Regenerationszeit einen Schiedsrichterlehrgang 

erfolgreich absolviert und werden ab sofort das Team an der Pfeife unter-

stützen. Herzlichen Glückwunsch an die beiden neuen Schiedsrichter im 

Kreis Berg! 

Zu Beginn der Saison wurde den Egenern in der ersten Pokalrunde der 5. 

Ligist Bergisch Gladbach 09 zugelost. Einen höherklassigeren Gegner 

hätte man nicht bekommen können. Nichtsdestotrotz, oder gerade deswe-

gen freute man sich sehr auf die Partie, die als Highlight in die Vereinshis-

torie eingehen wird. Ein Hauch von Profifußball im Waldstadion. Überra-

schenderweise mussten wir uns letztendlich geschlagen geben, nach star-

kem Start hieß es am Ende 14:0 für Bergisch Gladbach. In der Liga starte-

te die erste Mannschaft des TuS Egen stark in die neue Saison. Mit 15 

Punkten aus 6 Spielen belegt das Team aktuell einen guten zweiten Platz. 

Nur drei Punkte trennen den TuS Egen vom Tabellenführer und Lokalri-

valen TV Klaswipper 2. Nach nur einer Niederlage am 2.´Spieltag gegen 

Frömmersbach 2 (3:1) gilt es nun, den Rückstand auf den Spitzenreiter zu 

verkürzen und die Tabellenführung zu erobern. Neben den Siegen gegen 

den SSV Marienheide 2 (2:1), SC 27 Bergisch Gladbach 2 (0:1) und SV 

Schnellenbach 2 (4:1), dürfen die Derbysiege gegen den SV Thier (4:2) 

und DJK Wipperfeld 2 (2:1) nicht unerwähnt bleiben. Im Derby gegen 

den SV Thier avancierte Paul Völkel mit einem Hattrick zum Matchwin-

ner. Das Saisonziel ist nun klar definiert: Aufstieg! Kommt zu den nächs-

ten Spielen und unterstützt den TuS Egen! Bei jedem Heimspiel ist in un-

serer neuen Verkaufshütte reichlich für Getränke und Grillgut zu fairen 

Preisen gesorgt. Wir freuen uns auf euch! 
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Der weitere Fahrplan für die Hinrunde sieht wie folgt aus: 

[H] TuS Egen - TuS Lindlar 3: 27.10.24, 13:00 Uhr 

[A] FC Bensberg 3 - TuS Egen: 03.11.24, 11:00 Uhr 

[H] TuS Egen - Loope 2: 10.11.24, 13:00 Uhr 

[A] TV Klaswipper 2 - TuS Egen: 17.11.24, 13:00 Uhr 

 

Einen umfangreichen Überblick über die aktuellen Ergebnisse erhaltet ihr 

zusätzlich auf der Internetseite www.fußball.de oder auf Instagram unter 

dem Suchbegriff „TuS Egen“. 

CS 

(Stand der Tabelle 20.10.24) 
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Jugendtreff 

Auch der bisher erfreulicherweise sehr erfolgreiche und gut angenomme-

ne Jugendtreff  wurde in den letzten Monaten weitergeführt. Das gute 

Sommerwetter bzw. wenigstens trockene Wetter wurde ausgenutzt für alle 

möglichen „Draußen-Aktivitäten“. So wurden die Wälder und Wiesen 

rund um Egen unsicher gemacht. Es ging zur Schnitzeljagd in den Wald 

oder zum Auspowern auf den Sportplatz. Auch beim Jugendtreff im Okto-

ber war der Wettergott auf unserer Seite. Es wurden fleißig Stöcke im 

Wald gesammelt und zurechtgeschnitzt für das anschließend wohl ver-

diente Stockbrot am Lagerfeuer. Für dieses Jahr stehen noch ein weiterer 

Koch-Abend und eine Winterwanderung an. Wir freuen uns weiterhin 

über viele Anmeldungen und auf viele weitere Nachmittage auch im 

nächsten Jahr!  

KW 
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FFZ 2024 

Am Samstag haben wir uns bei Hinübers getroffen. Wir waren17 Kinder 

und 5 Betreuer. Mit Bussen sind wir nach Ditzum gefahren. Dort ange-

kommen haben wir die Koffer aus dem Hänger geholt und dann haben wir 

die Zimmer bezogen. Danach haben wir gespielt. Nachdem Kuchen haben 

wir den Spielplatz erkundet. Sonntag waren wir in der Kirche. Dann wa-

ren wir wieder auf dem Spielplatz. Anschließend haben wir gegessen. 

Montag war unser Basteltag. Es gab zwei Gruppen. Eine Gruppe hat Fla-

schenöffner gebaut. Die zweite Gruppe hat Perlenketten gemacht. Danach 

gab es Essen. Am Dienstag wollten wir Kanu fahren, aber die Strömung 

war zu stark. Deshalb fuhren wir zum Badesee. Da haben wir Sandburgen 

gebaut, Frisbie geworfen und Fußball gespielt. Am Mittwoch morgen ha-

ben wir unsere T-Shirt angemalt. Danach haben wir Mittag gegessen. 

Nachdem Mittagessen sind wir in das Schloss Evenburg gefahren. Danach 

sind wir in die Wohnungen gefahren die Betreuer haben dann ein 

Päuschen gemacht. Und fast alle Kinder haben eine Aufführung gemacht. 

In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag haben die Betreuer und das 

große Jungs Zimmer uns angemalt. Am Donnerstag waren wir im 

Schwimmbad. Anschließend haben wir gepackt. Am Freitag sind wir in 

den Kettler Hof gefahren. Leider mussten wir früh nach Hause fahren, 

weil es nur geregnet hat. Ich hatte auch ganz viel Spaß und es war eine 

tolle Ferienfreizeit. 

Wir wollen uns bei allen Spendern bedanken. Und bei den Ortsbauern für 

die coolen T-Shirt‘s bedanken. 

JD 
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FFZ 2024 
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Advent und Weihnachten 

 

Auch in diesem Jahr wird es an jedem Adventssonntag um 17.00 Uhr eine 
Andacht geben. 

Am ersten Advent wird uns „Das Stringtime Quartett“ mit Jutta Felder-
hoff mit wundervollen Adventsmelodien und Liedern in den Advent ein-
stimmen. Eine durchgehende Kurzgeschichte von Erich Kästner rundet 
die kleine Adventsstunde ab. Nehmt euch eine gehaltvolle Auszeit. 

Am zweiten Advent werden wir die Adventsfeier nach draußen verlegen. 
Es soll eine kurze Wanderung geben und am höchsten Punkt in Egen wol-
len wir kleine Texte lesen. Musikalisch begleitet werden wir von Thomas 
Fahlenbock und  einigen seiner Musikschülern mit ihren Instrumenten. 
Für die Kinder ist eine Überraschung geplant. 

Der dritte Adventssonntag sucht noch einen „Paten“ für die Gestaltung. 
Wer Interesse hat, meldet sich gerne bei Claudia Hinnüber. Ihr helft uns 
sehr, die Treffen unter dem Adventskranz weiter stattfinden und die Ad-
ventszeit zu etwas Besonderem werden zu lassen. 

Der letzte Adventssonntag wird musikalisch gestaltet von Anette Busch 
an der Orgel und Caro Kausemann mit Gesang. Auch hier lesen wir eine 
kleine Geschichte zum Nachdenken. So werden wir eingestimmt auf die 
dann kommenden Weihnachtstage. 

Für eine besinnliche Atmosphäre beleuchten wir die Kirche wieder stim-
mungsvoll. 
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Heiligabend findet wie immer um 16:00 Uhr die Krippenfeier statt. Lena 
und Karla üben mit den Kindern ein Krippenspiel für uns ein und Thomas 
kommt mit seiner kleinen „Egen“-Band für die Musik. Caro wird noch 
einmal singen und wer weiß, vielleicht findet ja noch der ein oder andere 
Musiker den Weg zum Egen. Ideen zur Gestaltung sind immer herzlich 
willkommen. 

Wir freuen uns mit euch zusammen eine friedvolle Adventszeit zu feiern 
und uns auf den Weg nach Weihnachten zu begeben. 

Am ersten Weihnachtsteag ist um 9.30 Uhr heilige Messe. Die musikali-
sche Gestaltung übernimmt der Egener Chor.  

CH 
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Rätselseite 

 

1. Bauer Nils verkauft seine Ware dienstags 

2. Bauer Jan verkauft Gemüse 

3. Paul geht montags auf den Markt 

4. Klaus kauft bei Bauer Patrick. Er kauft dort keinen Käse und auch 

nicht mittwochs ein. 

5. Beate kauft Obst auf dem Markt, allerdings nicht bei Bauer Nils 
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Chefredaktion  

Lena Hinnüber LH  

Karla Wagner  KW  

Laura Ackerschott LA  

Jenny Ackerschott JA 

 

Weitere Beiträge von:  

CH Claudia Hinnüber 

CS Christian Städing 

HJG Hans-Josef Grüterich 

HK Hermann Koppelberg 

JD  Jonas Degenhardt 

KB Kirsten Berger 

MB Martina Becker 

RHW Rosemarie Hesse-Wendler 

 

 

 

 

 

 

 

Die Dorfzeitung kann für Euch nur kostenlos zur Verfügung stehen, wenn die 

Egener Vereine diese finanzieren. Wer zusätzlich die Dorfzeitung unterstützen 

möchte, kann gerne an folgendes Konto spenden:  

Bürgerverein Wipperfürth –Egen e.V. 

Volksbank Berg  

BIC: GENODED1WPF  

IBAN: DE36 3706 9840 5118 6840 20  

 

An dieser Stelle möchten wir auch einen herzlichen Dank für die Spenden aus-

sprechen, die uns für diese Ausgabe erreicht haben! 
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Termine 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

27.10.2024 13:00 Uhr TuS Egen - TuS Lindlar 3 

01.11.2024 15:00 Uhr  Andacht Allerheiligen Treffen auf 

dem Friedhof 

09.11.2024 17:00 Uhr St. Martin 

10.11.2024 13:00 Uhr TuS Egen - Loope 2  

13.11.2024 17:30 Uhr Jugendtreff 

29.11.2024 17:30 Uhr Jugendtreff - Winterwanderung 

01.12.2024 17:00 Uhr Adventsandacht 

07.12.2024 19:00 Uhr Frauenweihnachtsfeier 

08.12.2024 17:00 Uhr Adventsandacht 

15.12.2024 17:00 Uhr Adventsandacht 

22.12.2024 17:00 Uhr Adventsandacht 

24.12.2024 16:00 Uhr Krippenfeier 

25.12.2024 09:30 Uhr Hl. Messe mit dem Chor 

Ende Dezember/

Anfang Januar 

 ...gehen die Sternsinger von Tür zu 

Tür 

Monatliche Termine 

1. Dienstag im 

Monat 

 Treffen aktive Rentner 

1. Mittwoch im 

Monat 

 Seniorennachmittag 

1. Samstag im 

Monat 

19.00 Uhr Heilige Messe 


